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Lesen Sie weiter auf Seite 8 

Wir feiern 40-jähriges

Firmenjubiläum und möchten

uns ganz herzlich bei Ihnen

für Ihre Treue bedanken.

Inh. Uwe Gründel | Kirchstraße 8
01814 Bad Schandau | Telefon 03 50 22 - 4 23 31

Termine unter:

 03 50 22 - 4 23 31

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag
9.00 - 18.00 Uhr

Freitag
nach Vereinbarung

Brillen – Sonnenbrillen – Kontaktlinsen

Meisterbetrieb seit 1966

Kirchstraße 8
01814 Bad Schandau

Wir sehen uns!

TL Tischler GmbH
Fenster • Türen • Rollläden

in Holz und Kunststoff

aus eigener 
Fertigung 

% 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39 
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein

Internet: www.tischler-koenigstein.de • E-Mail: Tischler-Koenigstein@t-online.de
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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser – Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser – Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Trinkwasserversorgung
Markt 11, 01855 Sebnitz
Störungsrufnummer: 035023 51610

SachsenNetze
Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail: service-netze@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsen-netze.de

Die Störungsrufnummern lauten:
Gasstörung 0351 50178880
Stromstörung 0351 50178881

SachsenEnergieAG
Service-Telefon: 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail: service-enso@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsenenergie.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung, 
einschließlich Bürgeramt
Rathaus, Dresdner Str. 3
Montag 09:00 - 12:00 Uhr 

(außer Standesamt und 
Stadtkasse)

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 

13:30 - 16.00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 

(außer Standesamt)
Tel.: 035022 501-0

Das Ordnungsamt hat keine festen Öff-
nungzeiten. Bitte kontaktieren Sie die 
Mitarbeiter per E-Mail 
(ordnungsamt@stadt-badschandau.de) 
oder telefonisch (035022 501108). 
Nutzen Sie auch den Anrufbeantworter, 
Sie werden dann zurückgerufen.

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Frau Sandra Hoyer ist die Friedensrich-
terin.
Terminvereinbarungen sind telefonisch 
unter 035022 92092 oder per E-Mail 
(sandra.hoyer@friedensrichterin.de) 
möglich.

Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, 
Dresdner Str. 3
(im Rathaus) Tel.: 035022 501106
Mobiltel.: 0172 7962474

E-Mail: silvio.busch@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Die Städtische Wohnungsgesellschaft 
Pirna mbH
telefonisch unter 03501 552-126

TouristService Bad Schandau
(EG Hotel Elbresidenz)
täglich 09:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 90050
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de

info@bad-schandau.de

Historischer Personenaufzug
täglich 09:00 - 20:00 Uhr

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 und 

13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 12:00 -17:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr

Tel.: 035022 90055

Preview „Kletterwelten“
im Haus des Gastes
täglich 09:00 - 17:00 Uhr
Museum Bad Schandau
Dienstag - Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag + Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr

NationalparkZentrum
täglich 09:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 035022 50240
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de

RVSOE - Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:

09:00 - 12:30 Uhr und 
13:15 - 17:00 Uhr

Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelischen luth. Kirchgemeinde 
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1

Kirchgemeindeverwaltung und Bestat-
tungsanmeldung
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr und 

14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Vorab bitte telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren.
Tel.: 035022 42396
E-Mail: 
info@kirchgemeinde-bad-schandau.de
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Kostenlose Antragstellung und Beratung  
in allen Angelegenheiten  

der Deutschen Rentenversicherung  
(BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächste Termine: Montag, 02.09 + 16.09.2024 jeweils von 09:00 
bis 14:00 Uhr im Rathaus, 2. Etage, Ratssaal
Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125 
erforderlich.
Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. An-
meldung dafür unter 0177 4000842 (AB) oder per E-Mail: versi-
chertenberaterin@bochat.eu
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Sonstige Informationen Seite 2
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für alle Gemeinden
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Wichtige Informationen für alle Gemeinden

Neues Projekt  
„Digiteilhabe“

Die Diakonie Pirna hat aus den Erfahrungen der Arbeit der Mobilen 
Sozialen Beratung und den Rückmeldungen zu den Problemlagen 
den Bedarf an digitaler Unterstützung wahrgenommen und daraus 
ein neues Projekt entwickelt.
Das Projekt setzt an bei:
• Persönlichen Gesprächen und Beratung,
• Hilfestellung und Unterstützung bei der Durchsetzung von An-

sprüchen und
• Vermittlung konkreter Hilfen.
Der Schwerpunkt liegt nun darin, in den Beratungen auch die im-
mer mehr geforderten digitalen Zugänge zu ermöglichen und zu 
begleiten. Dies beginnt bereits bei Online-Anträgen und -Formula-
ren über Registrierungen bis hin zum Umgang mit digitaler Technik.
Neben dem individuellen Beratungsangebot sollen an verschiede-
nen Orten sogenannte Digitalcafés aufgebaut werden, in denen Rat-
suchenden bei einer Tasse Kaffee praktische Tipps und Unterstüt-
zung in digitalen Fragen erhalten.
In den folgenden Monaten laufen dann die Vorbereitungen für die 
Digitalcafés die 2025 beginnen werden.
Bad Schandau (Marktplatz)
donnerstags von 14 – 16 Uhr:
05.09. + 19.09.2024
Das Beratungsangebot ist kostenfrei und unterliegt der Schweige-
pflicht.
Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und können 
unter folgender Telefonnummer vereinbart werden: 0163 3938320 
oder per E-Mail: digiteilhabe@diakonie-pirna.de
Diese Maßnahme wird gefördert vom Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge.

Die WASS GmbH informiert
Wegen einer Umstellung der Telefonanlage kann die telefoni-
sche Erreichbarkeit im Zeitraum vom 09.09. bis 13.09.2024 ein-
geschränkt sein.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Rein-
hardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.

- Herausgeber, Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: (03535) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack
 01814 Bad Schandau, Dresdner Straße 3
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 „www.wittich.de/agb/herzberg“

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen. Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist aus-
schließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppie-
rung/der Auftraggeber verantwortlich.IM
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Anzeige(n)

Ihre Tafelmesser, Messer, Scheren, Kreissägen usw. 
schleift seit 39 Jahren in altbewährter sehr guter Qualität!

Hallo wir sind noch da! Die Schleiferei Richter
Unsere Annahmestelle für Sie befindet sich in 
Bad Schandau, bei Bergsport Arnold, Marktstraße 4 
oder Tel.  0 35 94 / 70 32 50 - Meisterschliff garantiert
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Neuer Stadtrat für Bad Schandau

Der neugewählte Stadtrat für Bad Schandau hat am 7. August 
2024 mit seiner Arbeit begonnen.

Bekanntmachung zur Wahl  
der Stellvertreter und zur Besetzung  

der Ausschüsse
Beschluss-Nr.: 2024/BS/0043
Wahl der ehrenamtlichen Stellvertreter des Bürgermeisters
Zum 1. ehrenamtlichen Stellvertreter des Bürgermeisters der 
Stadt Bad Schandau wurde Herr Uwe Kretzschmar (AfD) gewählt.
Zur 2. ehrenamtlichen Stellvertreterin des Bürgermeisters der 
Stadt Bad Schandau wurde Frau Marina Eggert (Wählervereini-
gung Tourismus) gewählt

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0044
Bestellung der Mitglieder und Stellvertreter des Haupt- und 
Sozialausschuss
In den Haupt- und Sozialausschuss wurden bestellt:
AfD
Uwe Kretzschmar (Stellvertreter: Marko Große)
Maik Lindemann (Stellvertreter: Erik Fähnrich)
Wählervereinigung Tourismus
Jana Seiffert (Stellvertreterin: Marina Eggert)
Bürgerinitiative Naturpark Sächsische Schweiz
Sabine Schulze (Stellvertreter: Dr. Rolf Böhm)
CDU
Christian Friebel (Stellvertreter: Christian Heinze)

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0048
Berufung von sachkundigen Bürgerinnen und Bürgern in den 
Haupt- und Sozialausschuss
Als sachkundige Bürgerinnen und Bürger in den Haupt- und So-
zialausschuss wurden berufen:
AfD
Andrea Lindemann
Wählervereinigung Tourismus
Yvonne Kannegießer
Olaf Schmidt

Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 03. + 24.09.2024, 16:30 – 18:00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde an. Weitere Termine kön-
nen auch außerhalb der Sprechzeit unter Tel.: 035022 501-125 
vereinbart werden.
 
Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 26.08.2024, 19:00 Uhr
 
Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 17.09.2024, 18:30 Uhr
 
Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 12.09.2024, 17:30 Uhr
 
Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 11.09.2024, 19:00 Uhr
 
Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 05.09.2024, 18:00 Uhr
 
Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Erbgericht Porschdorf, Hauptstraße 31
Dienstag, den 24.09.2024, 19:00 Uhr
 
Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 19.09.2024, 19:00 Uhr
 
Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 17.09.2024, 18:00 Uhr
 
Sprechstunde Ortsvorsteher Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, 17.09.2024, 16:00 Uhr
 
Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 18.09.2024, 19:00 Uhr, statt.
 
Die nächste Sitzung des Haupt- und Sozialausschusses
findet am Dienstag, dem 03.09.2024, 19:00 Uhr, statt.
 
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am Montag, dem 02.09.2024, 19:00 Uhr, statt.
 
Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.badschandau.de oder unter 
https://ris-bad-schandau.zv-kisa.de.
Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen Aus-
hänge.
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Bekanntmachung der Beschlüsse der  
Stadtratssitzung vom 07.08.2024

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0049
Sicherstellung der Löschwasserversorgung im Stadtteil  
Ostrau – Genehmigung von überplanmäßigen investiven  
Auszahlungen
Der Stadtrat genehmigt überplanmäßige investive Auszahlun-
gen zur Sicherstellung der Löschwasserversorgung im Stadtteil 
Ostrau (Errichtung einer Löschwasserzisterne am Schanzenweg) 
in Höhe von 93.000 €.
Als Deckungsmittel sind übrige Eigenmittel der Maßnahme „Sa-
nierung Bahnhofsgebäude“ des Doppelhaushaltes 2023/2024 
heranzuziehen.
Die Investitionsmittel aus 2023 sind nach 2024 zu übertragen.
Die Gesamtfinanzierung der Maßnahme „Löschwasserzisterne 
Schanzenweg“ stellt sich damit wie folgt dar:

Investive 
Auszahlungen

Bewilligte 
Fördermittel

Eigen-
mittel

Haushaltsansatz 
2023

100.000 € 55.000 € 45.000 €

überplanm. Mittel 
aus 2023

60.000 € 0 € 60.000 €

überplanm. Mittel 
aus 2024

33.000 € 0 € 33.000 €

Gesamtmaßnahme 193.000 € 55.000 € 138.000 €

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0060
Vergabe – Planungsleistungen Löschwasserzisterne im Orts-
teil Ostrau
Der Stadtrat von Bad Schandau beschließt die Vergabe der Pla-
nungsleistungen für die Errichtung einer Löschwasserzisterne 
mit 96m³ Fassungsvermögen nach DIN 14230 im Ortsteil Ostrau 
an das Ingenieurbüro Buder aus Neustadt/Sa.
Die Beauftragung umfasst LP 2-9 zzgl. örtliche Bauüberwachung 
mit 2,75 v.H. und NK in Höhe von 4 % vom Nettohonorars sowie 
Kosten der Vermessung das Ingenieurbüro Buder aus Neustadt/
Sachsen, die Gesamtkosten belaufen sich auf 21.923,04 € btt. 
bei anrechenbaren Baukosten in Höhe von 160.650,00 € btt. Die 
Finanzierung erfolgt aus Förder- und Haushaltmitteln.

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0056
Annahme einer Spende für das Panoramabild am Bockstein
Der Stadtrat beschließt die Annahme einer Geldspende in Höhe 
von 559,90 € als Kostenbeteiligung des Vereines der Freunde des 
Nationalparks Sächsische Schweiz an der Finanzierung des Pan-
oramabildes am Bockstein.

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0055
Beseitigung von Totholz im Stadtwald – Genehmigung von 
überplanmäßigen Aufwendungen
Der Stadtrat genehmigt überplanmäßige Aufwendungen zur Un-
terhaltung des Stadtwaldes – Beseitigung von Totholz im Haus-
haltsjahr 2024 in einem Umfang von 70 T€. Als Deckungsmittel 
sind übrige Mittel der Kreisumlage in gleicher Höhe einzusetzen.

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0058
Zuschuss zur Friedhofsunterhaltung an die Evangelisch-Lu-
therische Kirchgemeinde Bad Schandau
Der Stadtrat bestätigt die beigefügte Vereinbarung mit der Ev.-
Luth. Kirchgemeinde Bad Schandau über die kommunale Unter-
stützung des kirchlichen Friedhofsträgers. Der Bürgermeister 
wird ermächtigt, die Vereinbarung zu unterzeichnen.
Gleichzeitig wird der Beschluss-Nr. 20080304.101 vom 
04.03.2008 (Haupt- und Sozialausschuss) aufgehoben.

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0045
Bestellung der Mitglieder und Stellvertreter des Technischen 
Ausschuss
In den Technischen Ausschuss wurden bestellt:
AfD
Marko Große (Stellvertreter: Uwe Kretzschmar)
Erik Fähnrich (Stellvertreter: Maik Lindemann)
Wählervereinigung Tourismus
Jürgen Kopprasch (Stellvertreterin: Marina Eggert)
Bürgerinitiative Naturpark Sächsische Schweiz
Jens Tappert (Stellvertreterin: Sabine Schulze)
CDU
Maik Bredner (Stellvertreter: Christian Heinze)

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0047
Berufung von sachkundigen Bürgern in den Technischen 
Ausschuss
Als sachkundige Bürger in den Technischen Ausschuss wurden 
berufen:
AfD
Gerald Beyer
Wählervereinigung Tourismus
Gunnar Schuhmann
CDU
Axel Hausmann

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0050
Wahl der Vertreter und Stellvertreter in die Verbandsver-
sammlung des AZV Bad Schandau
In die Verbandsversammlung des AZV wurden gewählt:
AfD
Uwe Kretzschmar (Stellvertreter: Erik Fähnrich)
Wählervereinigung Tourismus
Jana Seiffert (Stellvertreter: Jürgen Kopprasch)
Bürgerinitiative Naturpark Sächsische Schweiz
Dr. Rolf Böhm (Stellvertreterin: Sabine Schulze)

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0051
Berufung der Vertreter und deren Stellvertreter in den 
Gemeinschaftsausschuss
In den Gemeinschaftsausschuss wurden berufen:
AfD
Marko Große (Stellvertreter: Uwe Kretzschmar)
Wählervereinigung Tourismus
Jürgen Kopprasch (Stellvertreterin: Jana Seiffert)

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0046
Wahl des Aufsichtsrates der Bad Schandauer Kur- und Touris-
mus GmbH
In den Aufsichtsrat der Bad Schandauer Kur- und Tourismus 
GmbH wurden gewählt:
Bürgermeister Thomas Kunack
AfD
Maik Lindemann
Wählervereinigung Tourismus
Marina Eggert
Bürgerinitiative Naturpark Sächsische Schweiz
Dr. Rolf Böhm
CDU
Christian Heinze

Bad Schandau, den 07.08.2024

T. Kunack
Bürgermeister
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Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewer-

berinnen und -bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge, bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien 
außerdem den Namen der Parteien und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und 
rechts von dem Namen jeder Bewerberin und jedes Be-
werbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, 
auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Be-
werberinnen und Bewerber der zugelassenen Landes-
listen und links von der Parteienbezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

Die Wählerin oder der Wähler gibt ihre oder seine Direkt-
stimme in der Weise ab,
dass sie oder er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerberin oder wel-
chem Bewerber sie gelten soll und seine Listenstimme in 
der Weise,
dass sie oder er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten 
soll.
Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler in 
einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonde-
ren Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass ihre oder seine Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahler-
gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat 
Zutritt zum Wahlraum, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, kön-
nen an der Wahl in dem Wahlkreis, für den der Wahlschein 
ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jede und jeder Wahlberechtigte kann ihr oder sein Wahl-
recht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Aus-
übung des Wahlrechts durch eine Vertreterin oder einen 
Vertreter anstelle der oder des Wahlberechtigten ist unzu-
lässig (§ 13 Absatz 4 des Sächsischen Wahlgesetzes).

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0054
Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen zur „Instandsetzung 
des Gewässerprofils im und am Krippenbach“ – 1. Nachtrag 
(IDO486)
Der Stadtrat der Stadt Bad Schandau beschließt auf der Grund-
lage der Vorlage 2024/BS/0054 vom 07.08.2024 die Vergabe der 
Bauleistungen zur „Instandsetzung des Gewässerprofils im und 
am Krippenbach“ – 1. Nachtrag (ID0486) an die Firma OCS-Ku-
bisch GmbH, Dorfstraße 44, 02991 Lauta zum Angebotspreis in 
Höhe von 17.539,70 €/brutto.

Beschluss-Nr.: 2024/BS/0052
Aufhebungssatzung zur Satzung über den Wochenmarkt der 
Stadt Bad Schandau
Auf der Grundlage von § 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO In der Fassung der Bekanntmachung 
vom 09. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch 
Artikel 5 des Gesetzes vom 28. November 2023 (SächsGVBl.  
S. 870) beschließt der Stadtrat in seiner Sitzung am 07.08.2024 
folgende Aufhebungssatzung:
Artikel 1- Gegenstand
Die Satzung über den Wochenmarkt der Stadt Bad Schandau vom 
12. Dezember 2001, zuletzt geändert am 11.11.2009, wird er-
satzlos aufgehoben
Artikel 2 – Inkrafttreten
Die Aufhebungssatzung zur Satzung über den Wochenmarkt der 
Stadt Bad Schandau tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Bad Schandau, den 07.08.2024

T. Kunack
Bürgermeister

Stadt Bad Schandau  
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 

Wahlkreis 51  
Wahlbekanntmachung

1. Am Sonntag, 01. September 2024, findet die Wahl zum 8. 
Sächsischen Landtag statt. Die Wahl dauert von 08:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr.

2. Die Stadt Bad Schandau ist in 8 allgemeine Wahlbezirke ein-
geteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit bis 11.08.2024 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahl-
berechtigten zu wählen haben.
Bitte beachten Sie, dass die Wahlbezirke 003 Postelwitz und 
005 Schmilka zusammengelegt wurden. Außerdem wurde der 
Wahlraum für den Wahlbezirk 007 (Porschdorf) geändert.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses am Wahltag um 15:00 Uhr in Ratssaal des Rathau-
ses Bad Schandau, Dresdner Str. 3, zusammen.

3. Jede und jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum 
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie 
oder er eingetragen ist.
Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichti-
gung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl 
abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen hergestellten Stimmzetteln. 
Jede Wählerin und jeder Wähler erhält bei Betreten des 
Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
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Er informiert außerdem, dass die Aufstellung der Krananlage für 
die Baumaßnahme Wolfsgraben ohne Probleme verlaufen ist. 
Es hat keine Notfalleinsätze gegeben. Insofern sind wir dank-
bar, dass alles problemlos abgearbeitet werden konnte.
Herr Kunack informiert über ein unschönes Ereignis in unserer 
Stadt. Es wurde eine Anschlagtafel und auch andere Gegenstän-
de erheblich mit Graffiti besprüht und damit beschädigt. Diese 
Thematik wird er im Amtsblatt dokumentieren und die Bevölke-
rung um Mithilfe bitten.
TOP 3 – Protokollkontrolle
Herr Ch. Friebel und Herr Kretzschmar erklären sich bereit, das 
Protokoll der heutigen Sitzung zu unterzeichnen.
Kurzprotokoll 15.05.2024
Herr Ch. Friebel bittet um Korrektur im Kurzprotokoll vom 
15.05.2024 auf Seite 2. Dort wird er namentlich erwähnt, ob-
wohl er zur Sitzung nicht anwesend war. Es muss richtig heißen 
– Herr S. Friebel -.
Ansonsten wird das Protokoll ohne Beanstandungen angenom-
men.
TOP 4 – Bürgeranfragen
Herr S. Friebel hat bereits im April den Bauhof beauftragt, die 
Kirschleite freizuschneiden. Dies ist bis jetzt nicht erfolgt. Ent-
sprechend schlecht ist der gegenwärtige Zustand.
Außerdem kritisiert Herr S. Friebel, dass die Straßenmeisterei 
keinerlei Mäharbeiten in diesem Jahr durchgeführt hat und die 
Straßenränder entsprechend ungepflegt aussehen. Es ist dies-
bezüglich dringend eine Aufforderung an die Straßenmeisterei 
zu richten.
Die dritte Anmerkung bezieht sich auf die Ampelphase in Rich-
tung Schmilka an der derzeit notwendigen Baustellenampel 
Wolfsgraben. Die Ampelphase in Richtung Schmilka wird als zu 
kurz eingeschätzt, in der Gegenrichtung scheinen die Ampel-
phasen besser zu funktionieren. Außerdem sollte ein Hinweis 
für Radfahrer angebracht werden, dass diese in Richtung Elbe 
verwiesen werden und den Elbradweg nutzen sollen, um nicht 
Hindernisse im Ampelbereich darzustellen.
Frau Eggert kritisiert den Zustand des Friedrich-Gottlob-Keller-
Denkmals. Die Blumenkübel sind nicht bepflanzt, die Pflaste-
rung muss dringend erneuert werden und der gesamte Bereich 
ist stark verunkrautet. Der Kellerparkbereich macht einen sehr 
ungepflegten Eindruck.
Außerdem kritisiert Frau Eggert die Kommunikation hinsichtlich 
ihrer Aktionen zum Frühjahrsputz. Die Krippener haben die Ro-
senbeete an der Schule entkrautet und entsprechend gepflegt. 
Leider wussten sie zu dem Zeitpunkt nicht, dass im Zuge der 
Baumaßnahme Krippenbach der Bereich benötigt wird und die
Rosenpflanzen an dieser Stelle entfernt werden müssen. Inso-
fern war die Arbeit zum Frühjahrsputz umsonst.
Herr Bredner fragt an, ob bekannt ist, warum im Bereich hinter 
der Freitaler Hütte eine große Fläche Plan gemacht wurde. Der 
Bürgermeister verneint dies.
Außerdem kritisiert Herr Bredner, dass seit 14 Tagen ein Wohn-
mobil am Ostrauer Ring parkt, welches offensichtlich zum Über-
nachten genutzt wird. Ein zweites Wohnmobil steht seit kürze-
rem ebenfalls im Bereich des Ostrauer Rings.
Ein weiterer Kritikpunkt seinerseits ist die Situation im Bereich 
der Parkplätze Schule. Es wird beobachtet, dass die Lehrer-
parkplätze, welche kostenpflichtig sind, häufig leer stehen und 
dafür immer intensiver der Konzertplatz als Parkplatz genutzt 
wird, was so keine Dauerlösung darstellen sollte. Frau Wötzel 
erklärt, dass für die Lehrer, insbesondere die Gastlehrer, die nur 
stundenweise in der Schule tätig sind, Ausweichparkplätze zur 
Verfügung gestellt wurden. Wenn die Situation allerdings ausar-
tet, muss neu darüber befunden werden.

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder wegen 
einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinde-
rung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, können 
sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe ei-
ner von der oder dem Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig 
ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung der oder des Wahlberechtigten ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 13 Absatz 5 des Sächsischen Wahlgesetzes).
Wer vorsätzlich unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges 
Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen 
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung der 
oder des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahl-
entscheidung der oder des Wahlberechtigten eine Stimme 
abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Bad Schandau, 14.08.2024

Andrea Wötzel
Wahlleiterin

Wichtige Information
Seit dem 05.08.2024 gibt es eine neue Haltestelle der Buslinie 
252 an der Sendigstraße 11 (Lindenhof).
Diese wird von Montag bis Freitag von 7.30 – 8.00 Uhr nur zum 
Ausstieg bedient.
Wir bitten um Beachtung.

Freie Wohn- und Gewerberäume  
in kommunalem Bestand

in Bad Schandau

- Gewerberäume -
Bergmannstraße 5
EG, ca. 55 m²
Bahnhof 5, Natursalzoase
EG, ca. 104,65 m²

Nähere Informationen erhalten Sie in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH, Telefon 03501 552126 oder unter 
www.wg-pirna.de.

Kurzprotokoll der Sitzung des Stadtrates 
Bad Schandau am 19.06.2024

TOP 1 – Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und stellt die ord-
nungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest. Zur Ta-
gesordnung gibt es keine Einwände.
TOP 2 – Informationsbericht des Bürgermeisters
Der Bürgermeister informiert, dass am 18.06.2024 die 4. Klassen 
der Grundschule verabschiedet wurden. Außerdem wurden Frau 
Hentzschel und Frau Sachse in den Ruhestand verabschiedet.
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TOP 8 – Festlegung des kalkulatorischen Zinssatzes für die 
Verzinsung des Anlagekapitals der Stadt Bad Schandau
Der Bürgermeister bittet Frau Richter um Erläuterungen zum 
Beschlussvorschlag. Herr Dr. Böhm kann diesem Zinssatz aus-
drücklich zustimmen. Er ist von den Regelungen im BGB gedeckt.
Anschließend bittet der Bürgermeister um Abstimmung zum Be-
schlussvorschlag.
AE: 10 ja-Stimmen, einstimmig
TOP 9 – Allgemeines / Informationen
Herr Dr. Böhm hat sich mit der Murensituation im Bereich des 
Niederweges/Ostrauer Berges befasst. In der Vergangenheit gab 
es keine Förderprogramme, die die Hochwasserprävention finan-
ziert haben. Zwischenzeitlich hat das Förderprogramm LEADER 
im Handlungsfeld 6 Hochwasservorsorge zum Fördergegenstand 
gemacht. Eine Förderantragstellung ist bis zum 10.09.2024 not-
wendig, falls wir dieses Programm in Anspruch nehmen wollen.
Der Bürgermeister wird dies im Haus prüfen und ggf. auch andere 
Maßnahmen da mit einbeziehen.
Da keine weiteren Anfragen und Anmerkungen erfolgen, beendet 
der Bürgermeister 19.50 Uhr die Stadtratssitzung und bedankt 
sich bei den Anwesenden für ihre Teilnahme.
T. Kunack A. Wötzel
Bürgermeister Protokollantin

Der Ortschaftsrat Schmilka informiert ...
Die konstituierende Sitzung des neuen Ortschaftsrates Schmil-
ka findet am
Donnerstag, den 05.09.2024 um 18.30 Uhr, im Mehrzweckge-
bäude Schmilka
statt.
Alle Einwohner und Gäste sind recht herzlich dazu eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

Ehrlich

Herr Dr. Böhm fragt an, ob bekannt ist, warum das Halteverbot 
am Ostrauer Berg nach wie vor besteht. 
Herr Bredner hält dies derzeit noch für sinnvoll, da weitere 
Baumaßnahmen im Ostrauer Bereich folgen und Sperrungen 
notwendig sind, die dazu führen, dass Ostrauer kurzzeitig den 
Ostrauer Berg nutzen müssen. Aus diesem Grund macht ein Hal-
teverbot nach wie vor Sinn.
TOP 5 - Bestellung von Ortswegewarten für den rechtselbigen 
Bereich von Bad Schandau
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Herr Ch. Friebel bekräftigt, dass sich durch diese Ent-
scheidung natürlich auch die Kosten erhöhen werden.
Da keine weitere Diskussion erfolgt, bittet der Bürgermeister 
um Abstimmung zum Beschlussvorschlag.
AE: 10 ja-Stimmen, einstimmig
TOP 6 - Annahme einer Spende des Schulfördervereins zu 
Gunsten der Erich-Wustmann-Grundschule
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 10 ja-Stimmen, einstimmig
TOP 7 – Bestellung des Rechnungsprüfers zur örtlichen Prü-
fung der Jahresabschlüsse der Stadt Bad Schandau ab dem 
Jahr 2020
Der Bürgermeister bittet Frau Richter um Erläuterungen. Frau 
Richter erläutert den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. 
Sie ergänzt, dass es unsererseits eine Anfrage beim Rechnungs-
prüfungsamt in Löbau gibt, ob diese Hinderungsgründe für eine 
weitere Beauftragung des Prüfers sehen. Dem ist nicht so. An-
schließend bittet der Bürgermeister um Abstimmung zum Be-
schlussvorschlag.
AE: 10 ja-Stimmen, einstimmig

Fortsetzung Titelseite
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VOLLEYBALL
TURNIER
zur Krippener Kirmes

24.08.2024
Beginn: 11:00 Uhr 

 - 6 Personen
 -in jedem Team mind. 2 Frauen

 - max. 2 Spieler auf
Bezirksebene oder höher
- Startgebühr: 20€ vor Ort

Anmeldung bitte bis 20.08.2024
an horwinec@web.de 

(Tino Hortsch)

Freitag 23.08.
19:00 Uhr - Eröffnung durch den Bürgermeister mit 

     traditionellem Bieranstich
19:00 Uhr - Kirmestanz mit "DJ Andreas Grahl"
19:30 Uhr - Lampionumzug mit Abholung des 

    Kirchweihlichtes
22:00 Uhr - Feuerwerk

Samstag 24.08.
11:00 Uhr - Volleyballturnier
12:00 Uhr - Musik zum Mittagstisch mit den „Krippentalern“
12:00 Uhr - Vogelschießen für Jedermann
14:00 Uhr - Familiennachmittag:
  - Kaffee und Kuchen

 - WC-Beckenweitwurf
 - Stiefelweitwurf
 - Buntes Kinderprogramm und Trödelmarkt
   vom Kiga Fuchs und Elster 

17:00 Uhr - Siegerehrung der Wettbewerbe
19:00 Uhr - Kirmestanz mit dem "Party Ingenieur Sven"

23.08 & 24.08
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Aus dem Jahr 1962 gibt es einen Film über die sportlichen Akti-
vitäten in Krippen. Wir werden ihn uns das nächste Mal anschau-
en. Bis dahin bleibt gesund, bewegt euch und macht täglich ein 
paar einfache Übungen.

i. A. U. Müller

Neues aus Porschdorf
Über viele Monate schon war unser „Hornleitenweg“ gesperrt, 
da zwei mächtige umgestürzte Eichen den Weg blockierten.
Wie so oft fühlte sich niemand zuständig oder traute sich ran. 
War ja auch nicht ohne…. Wir haben uns das eine Weile mit an-
geschaut.

Nun ist Hauptsaison und viele Wanderer frequentieren das Ge-
biet, somit musste gehandelt werden und die Bäume wurden 
durch uns entfernt. Das kostete uns zwar eine Stunde Angst und 
Schweiß, aber jetzt ist die „Hornleite“ wieder frei begehbar und 
das ist das Wichtigste. Das abgeschnittene Holz wird auch in 
den nächsten Tagen entfernt sein. Aber nicht nur die „Hornlei-
te“ bereitete uns in letzter Zeit diesbezüglich Probleme, auch 
der „Erlichtweg“ und der Zugang zum „Klingborn“ mussten von 
uns wieder freigesägt werden. Also ihr seht, unsere Wanderwege 
lassen uns nicht los und kosten uns jedes Jahr viel Arbeit.
„Wir tun was wir können!“

Euer Ortschaftsrat!
Jens Tappert
Ortsvorsteher

Einladung zur BLAUEN STUNDE  
mit Frank Fröhlich

Am Samstag, dem 24.08.2024 
19.00 Uhr im Hotel Albergo 
Toscana.

Bitte nur mit Voranmeldung bei 
Buchhandlung Saatgut
Telefon: 035022 927299  
E-Mail: info@buchhandlung-
saatgut.de

Die Senioren aus Krippen berichten

Krippen war Jahrzehnte bekannt als „Sportort“ für jedermann. 
Dank einer sehr guten Zusammenarbeit von Gemeinde, Schule 
und der BSG „Einheit Krippen“ wurden Turnhalle, Sportplatz und 
das 1. Lehrschwimmbecken im Kreis Pirna geschaffen. Da ging 
der Gesprächsstoff zum letzten Rentnertreff natürlich nicht 
aus, gerade jetzt zu den Olympischen Sommerspielen in Paris. 
Bei uns gab es u.a. Frauensport, Geräteturnen, Tischtennis, 
Federball, Schwimmen, Wandern und Bergsteigen und Orien-
tierungslauf. Außerdem gehörten erfolgreiche Mitglieder der 
Nationalmannschaft „Bergsteigen“ der BSG an. Ob zu Klassen-
treffen oder bei anderen Zusammenkünften wird immer wieder 
der aktive Sport in Krippen zur Sprache kommen. Turnhalle und 
Lehrschwimmbecken gibt es nicht mehr, aber die schönen Erin-
nerungen bleiben. Manche haben es auch zu Spitzenleistungen 
gebracht. So ist die Enkelin von Christmanns, Teilnehmerin der 
Olympischen Winterspiele in Turin gewesen. Eben zurückgekehrt 
aus Paris von den diesjährigen Sommerspielen ist Filib, Sohn 
von Solveig Müller. Er war in der BMX-Mannschaft der Schweiz, 
im Bild Erster von rechts. Viel Fleiß, Ehrgeiz und Talent gehören 
dazu, um solche Leistungen zu erreichen.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Bad Schandau
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Tätigsein - Geselligkeit -  
Fürsorge  

September 2024

Montag,
2. September Singen in Kopprasch ś Bierstüb´l
Dienstag,
17. September Wandern der Berggeister

9.26 Uhr Abfahrt ab Elbkai mit dem Bus
bis nach Mittelndorf
Wanderung zum Beuthenfall, zurück nach 
Bad Schandau

Mittwoch,
04. + 18. September
13.00 - 16.00 Uhr Spielenachmittag in Kopprasch ś 

Bierstüb´l
Donnerstag,
05. + 26. September
13.30 Uhr Tanzen im Haus des Gastes
Sowie
Donnerstag,
12. + 26. September
14.00 - 16.00 Uhr Kegeln auf der Bahn in Bad Schandau
Viel Freude bei allen Treffs!

Kneip-Verein Bad Schandau  
und Umgebung e.V.

im Kneipp -Bund e.V. Bad Wörishofen

Unser Ziel: Gesunde Menschen

Am 25. Juli trafen sich einige Kräuter-Interessierte im Garten der 
JUH-Kita „Elbspatzen“. Der Kneippverein Bad Schandau und Umge-
bung e. V. hatte zum sommerlichen Kräutertreff mit Musik eingela-
den. Im Mittelpunkt standen dieses Mal Ringelblume, Lavendel und 
Rosmarin.
Akkordeonklänge begrüßten die Gäste, die Tische waren mit einem 
Strauß aus Ringelblumen und anderen Produkten wie Rosmarin-
Kräuterlimonade oder Kräuterbutter geschmückt. Weitere Utensi-
lien aus der Kräuterküche lagen schon bereit. Renate Rudat hatte 
Liedhefte zusammengestellt, so dass schnell froher Gesang erschall-
te – ganz im Sinne der Kneippschen Lebensordnung.
Sebastian Kneipp ist vielen Menschen als Wasserdoktor bekannt. 
Doch sein Gesundheitskonzept umfasst daneben auch die Lebens-
ordnung, Bewegung, Ernährung und das Wissen über Kräuter und 
Heilpflanzen.
Wussten Sie, dass die Ringelblume (Calendula officinalis) ein wahrer 
„Alleskönner“ ist?
Wissenschaftlich belegt ist die positive Wirkung der Garten-Ringel-
blume bei schlecht heilenden Wunden, bei Verbrennungen und Ek-
zemen. Nachgewiesen wurden ebenfalls blutfettsenkende, gallen-
flussanregende und abwehrsteigernde Eigenschaften. Traditionell 
wird die angenehm duftende Ringelblume sowohl äußerlich als auch 
innerlich angewendet, u. a. bei Magen-Darm-Störungen und Ma-
gen- oder Gallebeschwerden. Bei den Bauern steht sie als „Wetter-
prophet“ in hohem Ansehen, denn sie hält ihre Blüten geschlossen, 
wenn schlechtes Wetter mit Regen aufzieht.
Ringelblume, Lavendel und Rosmarin wurden an diesem Abend nä-
her vorgestellt und das nicht nur in der Theorie, denn Kräuter muss 
man sehen, fühlen, riechen, schmecken – sich ihnen mit allen Sinnen 
nähern. Das gelingt am besten bei der behutsamen Verarbeitung.
Ein reger Erfahrungsaustausch entstand und wurde auch am Buffet 
bei Kräuterlimonade, frischem Brot und verschiedenen Aufstrichen 
fortgesetzt.
Beschwingt von der Musik und mit Anregungen zur Kräuterverwen-
dung sowohl in der eigenen Küche als auch zur Gesundheitspflege 
ging dieser schöne Abend zu Ende.

Christiane Biener Kneipp-Gesundheitstrainerin SKA

Aus dem Jahr 1962 gibt es einen Film über die sportlichen Akti-
vitäten in Krippen. Wir werden ihn uns das nächste Mal anschau-
en. Bis dahin bleibt gesund, bewegt euch und macht täglich ein 
paar einfache Übungen.

i. A. U. Müller

Neues aus Porschdorf
Über viele Monate schon war unser „Hornleitenweg“ gesperrt, 
da zwei mächtige umgestürzte Eichen den Weg blockierten.
Wie so oft fühlte sich niemand zuständig oder traute sich ran. 
War ja auch nicht ohne…. Wir haben uns das eine Weile mit an-
geschaut.

Nun ist Hauptsaison und viele Wanderer frequentieren das Ge-
biet, somit musste gehandelt werden und die Bäume wurden 
durch uns entfernt. Das kostete uns zwar eine Stunde Angst und 
Schweiß, aber jetzt ist die „Hornleite“ wieder frei begehbar und 
das ist das Wichtigste. Das abgeschnittene Holz wird auch in 
den nächsten Tagen entfernt sein. Aber nicht nur die „Hornlei-
te“ bereitete uns in letzter Zeit diesbezüglich Probleme, auch 
der „Erlichtweg“ und der Zugang zum „Klingborn“ mussten von 
uns wieder freigesägt werden. Also ihr seht, unsere Wanderwege 
lassen uns nicht los und kosten uns jedes Jahr viel Arbeit.
„Wir tun was wir können!“

Euer Ortschaftsrat!
Jens Tappert
Ortsvorsteher
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Das arme Blumenmädchen Eliza Doolittle wird durch ihren „in-
teressanten“ Dialekt zum Gegenstand einer obskuren Wette des 
exzentrischen Phonetik-Professors Henry Higgins. Er behauptet 
gegenüber Oberst Pickering aus einer „Rinnsteinpflanze“ in nur 
sechs Monaten eine Dame von Welt machen zu können.
Verkauf der Teilnehmerkarten am Freitag,
20.09.24, bei Frau Winkler, Elbstraße 2 (Garage)
Mitglieder zahlen: 29,00 Euro,
Nichtmitglieder: 34,00 Euro.
Vorreservierungen:
bei Frau Winkler, Telefon: 035022 43110 oder
bei Frau Fröhlich, Telefon: 035022 923818

Vorstand der Volkssolidarität

Vorabinformation  
Fahrt in die Dresdner  

Staatsoperette

Der Vorstand der Ortsgruppe der Volkssolidarität lädt zur 
Fahrt in die Staatsoperette recht herzlich ein.
Termin: Sonntag, 06. Oktober 2024;
Treff: Elbkai Bad Schandau
Abfahrt: 13:00 Uhr; Rückkehr gegen 18:30 Uhr
Wir werden uns gemeinsam die Operette „My fair Lady“ 
anschauen.

....27..... 

ORTS
FEST
in OSTRAU

  

 
FEST
 
reichliches Angebot an:  

Getränken | Leckereien  

vom Grill | Knobi-Brot | 

Pulled Pork Burger | 

Waffelbude

6. –  8.9. | FESTPLATZ

 
Eröffnung durch die Schützen- 

könige mit einem Fass Freibier 

DJ Jens Blond

Buntes Treiben  

Kinderreiten, Hüpfburg, 

Kinderschminken, 

Bierkastenklettern 

Fussballturnier 

Boccia 

Kaffee und Kuchen  

Twister Fuchsí - Balloon Artist 

Rock Reloaded und  

DJ Jens Blond 

Ostrauer Showteam

 
Skat, Vogelschießen  

für Jedermann und  

Quali der Ostrauer 

Schützen, 

Bierkastenklettern 

Frühschoppen mit 

Musik aus der Box  

Kaffee und Kuchen 

Königsschießen der Frauen,  

im Anschluss der Männer 

Bierglasschieben

FREITAG 

19 Uhr  

 
 

SAMSTAG 

ab 11 Uhr  

 
 
11 Uhr 

ab 13 Uhr 

ab 14 Uhr  

 
ab 20 Uhr  

 
 
SONNTAG 

ab 11 Uhr   

 
 
  
 
 
 
ab 14 Uhr  

 
 
ab 15 Uhr

Trödler sind herzlich willkommen!
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Einladung zum offenen  
Unternehmerstammtisch

Zum 37. Unternehmerstammtisch der Wirtschaftsinitiative 
Sächsische Schweiz e.V. möchten wir wieder alle interessierten 
Unternehmer der Region ganz herzlich einladen.
Der offene Stammtisch findet am

Mittwoch, 11. September 2024, 18.00 Uhr,
im Parkhotel Bad Schandau
Rudolf-Sendig-Straße 12,  
01814 Bad Schandau statt.

Wir danken der Ostsächsischen Sparkasse Dresden, die an die-
sem Tag einen Vortrag halten wird zum Thema:

Cyberschutz in Unternehmen
Der „Enkeltrick“ für Unternehmen ist der Überweisungsbetrug. 
Nicht nur im privaten, ebenso im geschäftlichen Bereich neh-
men die Betrugsfälle zu. Ob Angriffe mit Ransomware, Daten-
diebstahl oder Cyberattacken – die Folgen für Unternehmen und 
Kommunen sind weitreichend: von finanziellen Verlusten, Repu-
tationsrisiken bis hin zu Betriebsausfällen. Laut Branchenver-
band Bitkom belief sich der Schaden bei deutschen Unterneh-
men im letzten Jahr auf 148 Milliarden Euro.
Die Sparkasse möchten Sie sensibilisieren, Datensicherheit und 
Cyberschutz nicht auf die leichte Schulter zu nehmen.
Bei einem anschließenden Buffet bietet sich wieder die Gele-
genheit zu interessanten Gesprächen mit Unternehmern und 
Bürgermeistern aus der Region.
Auf Grund der begrenzten Anzahl von Plätzen bitten wir um Vor-
anmeldung bis zum 04.09.2024 bei WASS GmbH, Frau Händler, 
Tel. 03596 581858, oder schreiben Sie an 
haendler@wassgmbh.de.

 Nur für private Anbieter 
Bei Interesse bi e anmelden!! 

Kontakt zu Frank Kerger Mail: ortsfreundeschmilka@gmail.com 

05.10.2024 ab 10.00 Uhr

Schmilka

Sonstiges

Haben Sie Fragen rund um das  
Ausbauprojekt?

Dann kommen Sie gern zur Bürgersprech-
stunde im Rathaus am 03.09.2024, 14:00 
– 18:00 Uhr I Terminvereinbarung erforder-
lich: 035022-500125 Sekretariat Rathaus

Wir, die SachsenGigaBit, versorgen Ihre 
Stadt künftig mit schnellem Glasfaser-In-
ternet - aus der Region, für die Region. Bad 
Schandau wird im Rahmen des Kreisprojek-
tes geförderter Breitbandausbau Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge an das 
Glasfaser-Netz angeschlossen. Die ersten 
Bauarbeiten dafür haben bereits begonnen, 
sodass in ersten Bereichen ab Q4 2025 die 
Inbetriebnahme erfolgen kann.

Woher weiß ich, ob meine Adresse ange-
schlossen wird?
Alle betroffenen Adresspunkte wurden 
persönlich angeschrieben. Geförderte Ad-

ressen können in der Breitbandkarte des Landkreises einge-
sehen werden: www.Landratsamt-Pirna.de/Breitband-Weis-
se-Flecken.html
Was muss ich tun, damit ich an das Glasfasernetz ange-
schlossen werde?
Wer angeschrieben wurde, hat einen Vertrag auf Glasfaseran-
schluss erhalten. Dieser muss vom Eigentümer bestätigt und 
zurückgesendet werden. Nur so wird diese Adresse bei der 
Planung berücksichtigt.
Wer kann mir sagen, was bei Inbetriebnahme ein Tarifver-
trag für Telefon und Internet kosten wird?
Unser Kundenservice berät Sie gern. Fordern Sie gleich un-
verbindlich die Tarifunterlagen an und sichern sich bereits 
jetzt die günstigen Förderpreise.
Die Sprechstunde wird durchgeführt von der SachsenEnergie 
und der SachsenEnergie Bau (die im Auftrag der Sachsen-
Energie AG handelt). Die Vertreter vor Ort können Ihre Fragen 
zum Vertrag, zu anfallenden Kosten sowie zum Baugesche-
hen beantworten.
Sie erreichen uns telefonisch unter 0800 5075500
oder per Mail via: Kundenservice@Sachsen-GigaBit.de
Sachsen-GigaBit.de/Glasfaserausbau-SOE

Anzeige(n)

Es ist wieder Herbst!
Ende September beginnen wieder

die Yoga- und Qigong-Kurse.

Rufen Sie mich an unter: 0 15 90 - 126 40 11

Nähere Informationen finden Sie auch unter:

www.energieraumgeben.de
Annegret Herschel

- Gartenplanung und Beratung
- Erd- und Pflasterarbeiten, Pflanzungen
- Mauerbau, Gehölzschnitt, Gartenpflege
- Winterdienst …
             Sprechen Sie uns an!

Garten- und Landschaftsbau Klein
Hainersdorfer Weg 10, 01855 Sebnitz, Tel.: 035971/52200, www.gärtnerei-klein.de

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Ihre Experten für
Garten & Landschaft
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Die Wählerin oder der Wähler gibt
ihre oder seine Direktstimme in der Weise ab,
dass sie oder er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerberin oder wel-
chem Bewerber sie gelten soll
und seine Listenstimme in der Weise,
dass sie oder er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler in 
einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet wer-
den, dass ihre oder seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahler-
gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat 
Zutritt zum Wahlraum, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, kön-
nen an der Wahl in dem Wahlkreis, für den der Wahlschein 
ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jede und jeder Wahlberechtigte kann ihr oder sein Wahl-
recht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Aus-
übung des Wahlrechts durch eine Vertreterin oder einen 
Vertreter anstelle der oder des Wahlberechtigten ist unzu-
lässig (§ 13 Absatz 4 des Sächsischen Wahlgesetzes).
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder wegen 
einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinde-
rung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, können 
sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe ei-
ner von der oder dem Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig 
ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung der oder des Wahlberechtigten ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 13 Absatz 5 des Sächsischen Wahlgesetzes).

Gemeinde Rathmannsdorf  
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 

Wahlkreis 51  
Wahlbekanntmachung

1. Am Sonntag, 01. September 2024, findet die Wahl zum  
8. Sächsischen Landtag statt. Die Wahl dauert von 08:00 
Uhr bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in 2 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

Wahl
bezirk
Nr.

Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlrau-
mes
(Straße, Nr., 
Zimmer-Nr.)

101 Altendorfer Str., Am Dorfrand, 
Am Niederdorf, Bergstr. HNr. 
7 – 22, Dorfplatz, Heideweg, 
Pestalozzistr., Schandauer Str., 
Zaukenweg

Gemeindezentrum
Rathmannsdorf
Pestalozzistraße 
20
(barrierefrei)

102 Am Dörfel, Am Lachsbach, Am 
Ring, Am Sebnitzbach, Bergstr. 
HNr. 1 – 6, Elbstr., Gartenstr., 
Hohnsteiner Str., Prossener Str., 
Schulberg

Kindergarten Rath-
mannsdorf
Foyer
Hohnsteiner Str. 13

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit bis 11.08.2024 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahl-
berechtigten zu wählen haben.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses am Wahltag um 15:00 Uhr in Ratssaal des Rathau-
ses Bad Schandau, Dresdner Str. 3, zusammen.

3. Jede und jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum 
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie 
oder er eingetragen ist.
Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichti-
gung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl 
abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen hergestellten Stimmzetteln. 
Jede Wählerin und jeder Wähler erhält bei Betreten des 
Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewer-

berinnen und -bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge, bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien 
außerdem den Namen der Parteien und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und 
rechts von dem Namen jeder Bewerberin und jedes Be-
werbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, 
auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Be-
werberinnen und Bewerber der zugelassenen Landes-
listen und links von der Parteienbezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung.
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Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de
Das Gemeindeamt ist bis auf Weiteres nicht besetzt.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an die 
Stadtverwaltung Bad Schandau oder an Frau Benedix/RVSOE, 
Tel.-Nr.: 03501 7111-101.

Uwe Thiele - Bürgermeister

Wer vorsätzlich unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges 
Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen 
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung der 
oder des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahl-
entscheidung der oder des Wahlberechtigten eine Stimme 
abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Bad Schandau, 14.08.2024

Andrea Wötzel
Wahlleiterin

Rathmannsdorf
30.08.2024, 16:30 Uhr (Anmeldung ab 16:00 Uhr)

Bei Rückfragen: 0172 2477605 Annett Petters

- Anzeige(n) -

20 Jahre ist schon eine lange Zeit,  
aber sie ging auch ganz schön schnell vorbei. 

Ich möchte mich ganz herzlich bei meiner Kundschaft  
aber auch bei meinen Kolleginnen bedanken,  

die mir dies durch ihre Treue ermöglicht haben. 

Ihre Kerstin Heize-Kunath 

 20 Jahre Bad Schandau & 10 Jahre Sebnitz 

& Presseshop 

* Garten- und  
Landschaftsbau
* Wegebau und  

Reparaturen
* Pflasterarbeiten

* Frostschutz
* Splitt * Sand * Kies

* Erde-Kompost
* Feuerholz

Anlieferung schnell 
und zuverlässig auch 

in Kleinstmengen
Haus – Hof – Gartenmarkt

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr 

Hauptstraße 105 · 01848 Ehrenberg 
Tel. 03 59 75 / 81 252 · www.landservice-ehrenberg.de

21. Kartoffelfest am 28.09.24 ab 10 Uhr 
mit Herbst- und Trödelmarkt
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b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, 
auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Be-
werberinnen und Bewerber der zugelassenen Landes-
listen und links von der Parteienbezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

Die Wählerin oder der Wähler gibt ihre oder seine Direkt-
stimme in der Weise ab,
dass sie oder er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Bewerberin oder welchem 
Bewerber sie gelten soll und seine Listenstimme in der Wei-
se,
dass sie oder er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler in 
einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet wer-
den, dass ihre oder seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahler-
gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat 
Zutritt zum Wahlraum, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, kön-
nen an der Wahl in dem Wahlkreis, für den der Wahlschein 
ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jede und jeder Wahlberechtigte kann ihr oder sein Wahl-
recht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung 
des Wahlrechts durch eine Vertreterin oder einen Vertreter 
anstelle der oder des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 13 
Absatz 4 des Sächsischen Wahlgesetzes).
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder wegen 
einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinde-
rung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, können 
sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe ei-
ner von der oder dem Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig 
ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung der oder des Wahlberechtigten ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 13 Absatz 5 des Sächsischen Wahlgesetzes).

Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 

Wahlkreis 51 
Wahlbekanntmachung

1. Am Sonntag, 01. September 2024, findet die Wahl zum 8. 
Sächsischen Landtag statt. Die Wahl dauert von 08:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr.

2. Anzahl
Die Gemeinde/Stadt 
ist in

3 allgemeine Wahlbezirke 
eingeteilt.

Wahlbezirk
Nr.

Abgrenzung des 
Wahlbezirks

Lage des Wahlraumes
(Straße,Nr.,Zimmer-Nr.)

201 OT Reinhardtsdorf Sport- und Freizeittreff
Reinhardtsdorf
Waldbadstraße 52 F 
(barrierefrei)

202 OT Schöna Feuerwehrgerätehaus
Schöna
Schulweg 15 A 
(barrierefrei)

203 OT Kleingießhübel Feuerwehrgerätehaus
Kleingießhübel
Dorfstraße 13 C

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit bis 11.08.2024 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahl-
berechtigten zu wählen haben.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses am Wahltag um 15:00 Uhr in Ratssaal des Rathau-
ses Bad Schandau, Dresdner Str. 3, zusammen.

3. Jede und jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum 
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie 
oder er eingetragen ist.
Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrich-
tigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl 
abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen hergestellten Stimmzetteln. 
Jede Wählerin und jeder Wähler erhält bei Betreten des 
Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewer-

berinnen und -bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge, bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien 
außerdem den Namen der Parteien und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und 
rechts von dem Namen jeder Bewerberin und jedes Be-
werbers einen Kreis für die Kennzeichnung,
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dem erfolglosen Versuch, „Grad aus dem Wirtshaus“ zu kommen. 
Es wurde entführt in ein „Schlaraffenland“, dessen ungeahnte 
Annehmlichkeiten aus der goldenen Kehle von Bärbel perlten. 
Mit „The Rose“ legte die Sängerschar einen Knaller der Gefüh-
le hin und bewies mit „Ja, wenn die Musik nicht wär“ aus dem  
83 Jahre alten Film „Die schöne Galathe“, dass sie auch 
Schmachtfetzen kann.
Chordirektor Axel Langmann hatte seine Truppe zu Höchstleis-
tungen angespornt und - Olympia ließ grüßen - die Latte hoch 
gelegt. Ganz hoch! Selbstverständlich reckten sich die Sänge-
rinnen und Sänger nach der Goldmedaille, holten aus sich raus, 
was ihr Trainer an Können samt einer ordentlichen Portion „Glau-
be, Liebe, Hoffnung“ in sie investiert hat. Mit dem Rücken zum 
Saale blieb dem Publikum leider verborgen, mit welch inbrüns-
tiger Mimik er seinen Chor bei jedem Lied anzufeuern verstand.
Entspannen konnten sich seine Gesichtszüge erst bei der Klavier-
begleitung dreier sommerlicher Einsprengsel des wundervollen 
Hildegard-Marlene-Tine-Mandolinen-Trios. Eine glöckchenhelle 
Klasse für sich. Wann gab es das schon, dass das Publikum bei 
Mandolinenklängen in seliges Mitklatschen verfällt!
Zur blumigen Abrundung hatte Chorchefin Hanne wieder im 
Sprüchebeutel gekramt, fand herzliche überleitende Worte und 
schmuggelte pralle Lebensweisheiten von Goethe bis Chaplin 
in die Gehörgänge des Publikums. Das durfte dabei sein, als die 
Altistinnen Hildegard und Martina vor versammeltem Saale mit 
der Ehrenurkunde des Deutschen Chorverbandes und dem Ab-
zeichen in Gold geehrt wurden. Für 60- und 50-jährige Chormit-
gliedschaft! Alle Wetter! Im wahrsten Sinne zwei Alt-Meisterin-
nen der Sangeskunst!
Mit einem exotischen Obstsalat aus Mango, Maracuja und Co. - 
sehr fruchtbetont, gut durchgemischt und lecker verabreicht – 
verabschiedeten sich die Sängerinnen und Sänger, derweil im 
Hintergrund Chor-Ehepartner und Schwiegersöhne in Gestalt 
von Christian, Willi, Uwe, Gunther, Guido und Bernd bereits den 
Chorgarten bewirtschafteten und Bratwurstdüfte wabern lie-
ßen.
Da hatte die Heinzelmännchenschar aus Kindern und Enkeln der 
Choristen den Ansturm an Einlass und Kuchenbuffet vor Kon-
zertbeginn längst hinter sich und eine blankgeputzte, jungfräu-
lich wieder hergerichtete Küche noch immer in Arbeit. Dankbar 
hatten sich die Gäste des Chorcafes von Kristin, Anne, Michael, 
Lotta, Alwin, Maja, Marc und Angelina verwöhnen lassen. Ange-
sichts des Schlaraffenlandes von 20 verschiedenen Kuchen und 
Torten aus der Backstube der Sängerinnen konnten einem schon 
mal die Augen übergehen.
Im proppevollen, liebevoll geschmückten Chorgarten ließ man 
den Konzert-Sonntag nicht nur aus-, sondern auch weiterklin-
gen. Ein lauer Sommerabend und prächtige Stimmung hielt Gäs-
te und Sängerschar bis in die Abendstunden im so heiteren wie 
anregenden Beisammensein. Ja, wenn die Musik nicht wär ...

B. Behnke

Wer vorsätzlich unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges 
Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen 
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung der 
oder des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahl-
entscheidung der oder des Wahlberechtigten eine Stimme 
abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Bad Schandau, 14.08.2024

Andrea Wötzel
Wahlleiterin

Sprechstunden Bürgermeister  
Dr.-Ing. Andreas Heine

Dienstag, den 27.08.2024
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Dienstag, den 03.09.2024
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Um eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an 
gemeinde@reinhardtsdorf-schoena.de oder telefonisch unter 
035028 80433 wird gebeten.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung/
Touristinformation

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen Termin.

„Ja, wenn die Musik nicht wär ...“
dann gäbe es auch nicht das alljährliche Sommerkonzert samt 
Sommerfest der Chorgemeinschaft Reinhardtsdorf-Schöna. Tra-
ditionell verankert im Kulturangebot des Dorfes, gestaltete sich 
die Feier der Musik am 28. Juli 2024 im Sport- und Freizeitzent-
rum wieder zu einem Highlight für alle Sinne.

35 Choristen - stimmlich unterstützt von 
Sangesfreudigen aus dem Rathener Chor 
und lustwandelnd auf dem von den Musi-
kussen Gerd, Marek, Erik und Florian ausge-
rollten Klangteppich - überreichten einen 
bunten Sommerstrauß von Melodien. Im 

Blütenbukett kesse („In vino veritas“) und nachdenklich stim-
mende („Zogen einst fünf wilde Schwäne“) Töne. Von berührend 
bis schräg war alles dabei.
Das Publikum hatte gut zu tun: Es swingte bei „Swanee River“, 
tummelte sich „Im Garten“, tänzelte über den „Linstead mar-
ket“, tauchte ein in die „Wunderbare Welt“ und schmunzelte bei 

Anzeige(n)

Dipl.-Med. Wolfgang Ulbricht, KrippenDipl.-Med. Wolfgang Ulbricht, Krippen

Sommerurlaub
vom 02.09. bis 20.09.2024
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Die Burg Hohnstein war am Donnerstag unser Ziel. Nach dem Mu-
seumsbesuch und dem Erkunden des Burggartens, bestiegen wir 
auch noch den Turm. Auf dem Weg zum Spielplatz begrüßten uns 
verschiedene lebensgroße Kasperpuppen. Wir schauten auch in 
der Schnitzwerkstatt vorbei, sehr interessant.
Am letzten Tag der Woche besichtigten wir Bad Schandau und 
besuchten den Spielplatz. Zum Schluss ließen wir uns noch ein 
leckeres Eis schmecken. Am Freitag hielten wir Mittagsruhe, weil 
wir ja noch zur Zuckertütenparty wollten. Als wir aufstanden 
waren jedoch die Zuckertüten plötzlich verschwunden. Kuddel-
muddel hatte die Tüten gemopst. Wir riefen die Feuerwehr an, 
welche zum Glück sofort zur Hilfe eilte. Gemeinsam schauten 
wir nach Hinweisen und entdeckten diese zum Glück auch. Was 
für eine Freude, im Nationalparkhaus erwarteten uns schon die 
Eltern und gemeinsam gingen wir durch den wunderschön ge-
schmückten Garten. Dort fanden wir glücklicherweise auch un-
sere Zuckertüten wieder.
Nach unserer kleinen sehr interessanten Führung durch das Na-
tionalparkhaus überraschten wir die Eltern mit einem kleinen 
Programm zum Hören und Mitmachen. Danach plauderten wir 
beim gemeinsamen Abendessen über die vergangene Zeit im 
Kindergarten.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Freiwillige Feuerwehr von 
Rathmannsdorf sowie alle Eltern der gelben Spatzen für die Un-
terstützung.

Erich-Wustmann-Grundschule Bad Schandau

Zirkus Piccolino

In der Zeit vom 23.08. - 27.08.24 findet an unserer Erich-Wust-
mann-Grundschule ein Zirkusprojekt auf dem Sportplatz Krip-
pen statt.
Wir haben uns dazu den 1. Ostdeutschen Projektcircus Andre 
Sperlich aus Meltendorf/Elster eingeladen.
Die 115 Schüler unserer Grundschule und die Vorschüler der Jo-
hanniter-Kindereinrichtungen Bad Schandau und Rathmanns-
dorf studieren im Laufe der Woche mit den Mitarbeitern des Zir-
kus eine Darbietung ein.
Das Training erfolgt im Zirkuszelt, in den Klassenzimmern unse-
rer Grundschule, in der Kulturstätte „Am Kurpark“ Bad Schandau 
bzw. im Turnraum der Johanniter-Kindereinrichtung „Elbspat-
zen“ in Bad Schandau.

Kitanachrichten

Liebevolle Kindertagespflege  
in Bad Schandau,  

StT Prossen – Freie Plätze

Betreuungsangebot für Kinder im Alter von 1 – 3 Jahren

Ich biete:
- eine gute individuelle und familiennahe Betreuung,
- einen täglichen Austausch zur Entwicklung Ihres Kindes,
denn Ihr Kind ist einmalig und individuell und ganz beson-
ders.
Und liebe Eltern keine Angst, Ihr Elternbeitrag ist genau der 
gleiche wie in der örtlichen Kinderkrippe, welcher von der 
Kommune festgelegt ist.
Neugierig? Bitte sprechen Sie mich an.
Kindertagespflege „Elbflöhe“
Susan Lohse
Bergstraße 1
01814 Bad Schandau
Tel. 0172 2633633
E-Mail: elbfloehe@gmx.de

Ade, du schöne Kindergartenzeit ...
Unser letztes Jahr im Kindergarten begleiteten wir mit der Zu-
ckertütenwoche. Vom 3. Juni bis 7. Juni 2024 waren wir jeden 
Tag in unserer Heimat unterwegs.
Los ging es am Montag mit der Eroberung der Festung König-
stein. Den Auf- und Abstieg haben wir zu Fuß gemeistert.
Am Dienstag wanderten wir von Hohnstein, den Malerweg ent-
lang, zur Brandaussicht, unterwegs besichtigten wir die Gaut-
schgrotte und sogar ein steinerner Haifisch begrüßte uns auf 
dem Wege. An der Brandbaude angekommen freuten wir uns 
schon auf die leckeren Nudeln mit Tomatensoße und Käse und es 
gab eine köstliche Himbeerbrause.
Vor dem Mittagsessen sangen wir unser Abschiedslied vom Kin-
dergarten und wurden mit reichlich Applaus der Touristen über-
rascht – was für ein schöner Moment.
Die Kahnfahrt in der Oberen Schleuse in Hinterhemsdorf am 
Mittwoch wäre fast ausgefallen, weil der Bus nicht kam. Aber 
nach einem kurzen Telefonat wurde uns prompt geholfen. Der 
Bus kam und wir konnten mit etwas Verspätung unseren tollen 
Ausflug starten. An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal 
beim RVSOE für die schnelle Hilfe bedanken!
Nach der eindrucksvollen Kahnfahrt stiegen wir durch die en-
gen Felsen zum Herrmannseck hinauf. Alle Kinder haben die 
Wanderung toll gemeistert. Wir wanderten zur Buchenparkhal-
le, wo uns schon das Mittagessen erwartete. Nach den leckeren 
Pommes ging es noch einmal kurz zum Spielplatz, bevor wir den 
eindrucksvollen Tag beendeten.
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Aus der Asche
Allmählich verschwinden die Spuren des Waldbrands vom Som-
mer 2022. In den Richterschlüchten wird ś wieder grün - die 
Natur kehrt zurück. Und manches, was nachkommt, gab ś hier 
noch nie.
Wenn Annika Busse beschreiben soll, was sich seit dem verhee-
renden Waldbrand vor zwei Jahren in den Richterschlüchten 
verändert hat, benutzt sie ein Wort aus dem IT-Bereich: „Re-
set“. Ein kompletter Neustart des Systems. Das romantische 
Landschaftsbild von früher existiert nicht mehr. Vom Wald am 
Ausgang der Schlucht, zwischen Krinitzgrab und Roßsteig, sind 
kaum mehr als ein paar verkohlte Stubben übrig. Wo sich einst 
ein lauschiger Pfad im Halbdunkel der Fichten dahinschlängelte, 
liegt das Tal heute offen wie eine Braunkohlegrube in der pral-
len Sonne. Nur die tiefer gelegenen Teile der Richterschlüchte 
blieben vom Feuer verschont. Insgesamt gingen im sächsischen 
Elbsandstein 115 Hektar Wald in Flammen auf.

Alle paar Monate schaut Dr. Annika Busse, wie sich die Natur in den 
Richterschlüchten verändert. Hier ging im Sommer 2022 ein ganzer 
Talkessel in Flammen auf. Foto: Hartmut Landgraf

Doch damit endet die Geschichte nicht. Nach einer solchen 
Katastrophe dauert es meist nicht lange, bis neue Vegetation 
die entstandene Lücke schließt. Zehn Jahre vielleicht, höchs-
tens 15. Längst hat die Natur in den Richterschlüchten begon-
nen zurückzuerobern, was ihr im Sommer 2022 verloren ging. 
Wer die Brandfläche heute besucht, findet sie an vielen Stellen 
überwuchert von saftigem Grün. Teils reicht einem das Gebüsch 
schon bis zum Hals. Überall recken sich junge Bäumchen zum 
Licht: Birken, Ebereschen, Buchen, Eichen, Kiefern und Fichten. 
Aus allen Ritzen sprießt neues Leben. „Nach so einem Ereignis 
kommt erstmal alles, was Samen hat“, sagt Annika Busse, die 
sich im Nationalpark Sächsische Schweiz um Forschungs- und 
Monitoringaufgaben kümmert. Alle paar Monate besucht sie die 
Brandflächen. Wie die Natur ihre Selbstheilungskräfte aktiviert, 
was sich dabei alles neu entwickelt und auf längere Sicht durch-
setzt, ist eine spannende Frage. Und darum hat sich in den Rich-
terschlüchten noch etwas anderes verändert: Das Tal ist heute 
ein riesiges Freiluftlabor für Wissenschaftler der unterschied-
lichsten Fach- und Forschungsrichtungen.
Eine ungewohnte Situation auch für die Nationalpark- und Forst-
verwaltung von Sachsenforst. „Hier ist richtig was los“, sagt An-
nika Busse. Ein Dutzend Teams haben die Brandfläche ins Visier 
genommen: Experten für Nachtfalter, Spinnen, Grashüpfer, Vö-
gel und Fledermäuse. Einige untersuchen die Ausbreitung von 

Dabei lernen die Schüler das Leben im Zirkus und die Bedeutung 
ihrer eigenen Arbeit für die Gemeinschaft kennen.
Die Schüler unserer Grundschule haben ihrem Zirkus den Namen 
Zirkus „Piccolino“ gegeben.
In 3 Vorstellungen präsentieren die Kinder das Gelernte der Öf-
fentlichkeit.
Ablauf der Projektwoche
- 22.08. Anreise Zirkus, 16 - 18 Uhr Zeltaufbau mit Eltern
- 23.08. Vorstellung für Schüler und 1. Training 8.30 Uhr bis 

12.30 Uhr
- 26.08. 2. Training 8.00 - 10.00 Uhr

Generalprobe 10.30-12.30 Uhr
1. Vorstellung 17.00 Uhr - 19.00 Uhr

- 27.08. 2. Vorstellung 10.00 - 12.00 Uhr
3. Vorstellung 17.00 - 19.00 Uhr

Gern können Sie die Zirkusvorstellungen besuchen. Karten kön-
nen an der Zirkuskasse auf dem Sportplatz Krippen erworben 
werden.

K. Bergmann
Schulleiterin

Oberschule Königstein

Kennenlerntage der neuen 5. Klassen  
am 06. und 07.08.2024  

in der Oberschule Königstein
Nun ist es so weit!
Die neuen Schüler und Schülerinnen der 5. Klassen besuchen 
seit dem 05.08.2024 die Oberschule Königstein. Als erstes war-
tete eine vom Schulförderverein gesponserte Zuckertüte auf sie.
Zunächst stand das Kennenlernen der neuen Schule im Mittel-
punkt. Am 06. und 07.08.2024 fanden dazu die „Kennenlernta-
ge“ statt, die anders als der „normale“ Unterricht verliefen.
Mit Unterstützung von Mitarbeitern von JugendLand e.V. und 
den Klassenlehrern machten sich alle Schüler untereinander 
erst einmal bekannt, fertigten Steckbriefe und Fotos von sich an 
und ein erstes Klassenfoto entstand.
Das B20 lernten die Schüler ebenfalls kennen, denn dort wartete 
„Berta“ auf sie, ein ganz besonderes (Spiel-)Schwein.
Am 07.08.2024 fand dann die „Stadtralley“ kreuz und quer durch 
Königstein statt, um nun den neuen Schulort besser kennenzu-
lernen. Dazu bildeten die Schüler verschiedene Gruppen, die un-
terschiedliche Stationen absolvieren mussten.
Tja, und dann gab es einen Gruppensieger! Aber am Ende haben 
alle gewonnen, nicht nur Preise, denn alle kennen sich jetzt in 
Königstein prima aus.
Den Schülern haben diese Kennenlerntage sehr gefallen.
Vielen Dank an JugendLand e.V.!
Aber ab dem 08.08.2024 ging dann doch der ganz „normale“ Un-
terricht los …!

Chr. Fischer
Oberschule Königstein

Mediaplanung
Auf Sie 

zugeschnitten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Führerscheinpflichtumtausch –  
letzte Frist für Papierführerscheine 

Nach einer EU-Richtlinie müssen alle 
vor dem 19. Januar 2013 ausgestellten 
Führerscheine gegen einen EU-einheit-

lichen, fälschungssichereren Kartenführerschein umgetauscht 
werden. In Deutschland erfolgt der Umtausch, gestaffelt mit un-
terschiedlichen Fristen und Terminen, bis zum 19. Januar 2033. 

Umtausch Papierführerschein
Führerscheininhaber der Geburtenjahrgänge 1971 oder später 
sind bis zum 19. Januar 2025 aufgefordert ihre alten Papier-
führerscheine in EU-Kartenführerscheine umzutauschen. Auch 
wenn noch fast ein halbes Jahr Zeit ist, sollten sich Fahrerlaub-
nisinhaber dieser Jahrgänge, die noch im Besitz ihres Papier-
führerscheins sind, im Interesse eines möglichst fristgerechten 
Umtausches zeitnah um eine rechtzeitige Antragstellung für 
den Führerscheinumtausch bemühen.
Insbesondere Inhaber von Papierführerscheinen der Geburts-
jahrgänge 1953 oder später sind daher dringend aufgerufen den 
Umtausch des Führerscheins in die Wege zu leiten.
Deutschlandweit sind die Bearbeitungszeiten in den Fahrerlaub-
nisbehörden durch die Umtauschkampagne deutlich gestiegen. 
Aufgrund des dadurch erhöhten Antragsaufkommens können 
mehrere Wochen bis zur abschließenden Antragsbearbeitung 
vergehen. Daher sollten vor allem Bürgerinnen und Bürger, die 
einen Auslandsaufenthalt planen oder ihre Fahrerlaubnis für 
den Job brauchen, rechtzeitig ihren Antrag stellen.
Fahrerlaubnisinhaber mit Geburtsjahrgang vor 1953 haben in 
der Regel noch etwas Zeit für den Umtausch ihres Führerschei-
nes, unabhängig vom Ausstellungsjahr.
Umtausch Kartenführerschein
Die Umtauschpflicht gilt auch für Führerscheininhaber, die be-
reits einen Kartenführerschein besitzen. Diese Umtauschfristen 
orientieren sich am Ausstellungsjahr des derzeitigen Karten-
führerscheins und lauten wie folgt:
Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der

Führerschein umgetauscht sein muss
1999 bis 2001 19. Januar 2026
2002 bis 2004 19. Januar 2027
2005 bis 2007 19. Januar 2028
2008 19. Januar 2029
2009 19. Januar 2030
2010 19. Januar 2031
2011 19. Januar 2032
2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033
Die genauen Fristen für die Umtauschpflicht sowie weitere In-
formationen zum Verfahren sind auf der Internetseite des Land-
ratsamtes unter 
www.landratsamt-pirna.de/fahrerlaubnis-fuehrerschein.html – 
Umtausch in einen EU-Kartenführerschein – zu finden.

Neue Fachbereiche mit neuen Leiterinnen 
in der Nationalpark- und Forstverwaltung 

Sächsische Schweiz
Seit 1. Juli leiten Maren Pussak den Fachbereich „Naturerleben 
und Besuchermanagement“ und Dr. Karolin Tischer den Fachbe-
reich „Besucherzentren und Umweltbildung“ in der National-
park- und Forstverwaltung von Sachsenforst. Gemeinsam mit 
dem bewährten Partnernetzwerk wollen sie für Anwohner und 

Pilzen. Andere sammeln Daten für eine Brandlastmodellierung. 
Wieder andere treiben Studien zum Mikroklima. Geländepara-
meter werden erfasst, Artenlisten erstellt. Für all das bietet der 
Waldbrand eine einmalige Chance. Auch die Nationalpark- und 
Forstverwaltung hofft auf neue Erkenntnisse. „Wir haben viele 
Wissenslücken“, lässt Annika Busse durchblicken.
Bis diese sich schließen lassen, werden noch viele Monate ver-
gehen. Eine erste größere Auswertung ist frühestens 2025 zu 
erwarten. Schon jetzt zeichnet sich aber die eine oder andere 
Überraschung ab. Birke, Adlerfarn und Fingerhut gehören nicht 
dazu. Doch manches, was auf den Brandflächen nachkommt, 
wurde in der Sächsischen Schweiz noch nie nachgewiesen. So 
fanden die Wissenschaftler in den Richterschlüchten z.B. zwei 
Pilzarten, die bis dato unbekannt waren - Arrhenia bryophtora 
und Bryopistillaria clavarioides. Außerdem wurde eine äußerst 
seltene Käferart entdeckt: der schwarze Kiefernprachtkäfer - 
ein echter Waldbrand-Spezialist! Wie Studien zeigen, kann das 
Insekt eine Brandfläche aus einer Distanz von bis zu 80 Kilome-
tern wahrnehmen, und es gehört zu den Ersten, die sich - schon 
bald nach dem Abklingen des Feuers - inmitten von Asche und 
noch glutheißen Baumruinen neuen Lebensraum erobern. Sogar 
eine Gottesanbeterin wurde inzwischen im Nationalpark gesich-
tet - ein Zuwanderer aus südlicheren Gefilden.

Erstes frisches Grün im März 2023 - und die gleiche Stelle im Juni 
2024: Die jungen Birken reichen Annika Busse schon bis zum Hals. 

Gesamtökologisch sei ein Feuer keine Katastrophe, sagt Annika 
Busse. „Auch wenn es schon mal zwei oder drei Baumgenerati-
onen dauern kann, bis da ein alter Wald draus wird.“ Die jungen 
Birken werden ein vergleichsweise kurzes Leben haben. Was da-
nach kommt, lässt sich heute noch nicht sagen. Vielleicht wird 
hier mal die Buche dominieren - wie am Großen Winterberg. Oder 
es entwickelt sich ein buntes Durcheinander. Sicher ist nur: Die 
Natur kehrt zurück und spielt mit ihren Möglichkeiten. Und das 
soll sie ja auch im Nationalpark.

Text/Fotos: Hartmut Landgraf
I. A. des Pressesprechers
Nadja Rademacher
Sachbearbeiterin Öffentlichkeitsarbeit-Netzwerk
STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz
Postanschrift: An der Elbe 4 | 01814 Bad Schandau
Tel.: +49 35022 900-625 | Fax: +49 35022 900-729
Nadja.Rademacher@smekul.sachsen.de
www.nationalpark-saechsische-schweiz.de
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Außerdem leitet sie als Fachbereichsleiterin gleichzeitig das 
NationalparkZentrum in Bad Schandau, wie auch sechs Natio-
nalparkinformationsstellen, alle 12 Lehrpfade und das Walder-
lebnisgelände Waldhusche der Nationalpark- und Forstverwal-
tung von Sachsenforst.
„Mir ist wichtig, das reizvolle Landschaftsschutzgebiet Säch-
sische Schweiz mehr in unseren Bildungsangeboten zu the-
matisieren und es erlebbar zu machen. Gerade unsere integ-
rative naturgemäße Waldbewirtschaftung bietet dafür viele 
Anreize. Zu diesem Thema wollen wir künftig interessante An-
gebote aufbereiten. Außerdem möchte ich im Bereich „Besu-
cherzentren und Umweltbildung“ das Motto ‚Natur Natur sein 
lassen‘ noch stärker betonen und vielfältig ausgestalten. Der 
Nationalpark mit seiner natürlichen Waldentwicklung ohne 
menschliche Eingriffe bietet den Besuchenden eine spannen-
de Naturerfahrung und einen besonderen Blickwinkel auf die 
langfristigen Naturprozesse des Waldes“, so Karolin Tischer 
über ihre Motivation für ihr zukünftiges berufliches Wirken. 

Weiterführende Informationen
Zum 01.01.2024 ist die Nationalpark- und Forstverwaltung 
Sächsische Schweiz als Verwaltungsteil von Sachsenforst aus 
der Nationalparkverwaltung und Teilen des Forstbezirkes Neu-
stadt neu gebildet worden. Im Zuge der Organisationsänderung 
wurden die früheren Referate der ehemaligen Nationalpark-
verwaltung (und des Forstbezirks Neustadts) innerhalb von 
Sachsenforst bei der neuen Nationalpark- und Forstverwaltung 
Sächsische Schweiz in vier Fachbereichen, einer Stabstelle Öf-
fentlichkeitsarbeit sowie einem Bereich Zentrale Dienste neu 
zusammengeführt.
Im Zuständigkeitsbereich des Fachbereichs 3 „Naturerleben 
und Besuchermanagement“ liegen unter anderem die Wege- 
und Bergsportkonzeptionen, die Beschilderung von Wegen, 
die Schaffung und Pflege von Erholungsinfrastruktur (wie den 
Forststeig Elbsandstein), die digitale Besucherlenkung, die Ko-
ordinierung der Nationalpark- und Naturwacht sowie die Gestat-
tung von Veranstaltungen im Landeswald.
Die Bildungsstätten, Informationszentren und Lehrpfade 
liegen im Zuständigkeitsbereich des Fachbereichs 4. Ins-
besondere für das NationalparkZentrum und das derzeit 
noch im Bau befindliche Walderlebniszentrum Leupoldis-
hain sind neben der Umweltbildung damit Aufgaben der ein-
richtungsbezogenen Besucherinformation sowie das Aus-
stellungs- und Veranstaltungsmanagement verbunden. 

Dr. Karolin Tischer und Maren Pussak freuen sich, sich in den Be-
reichen „Besucherzentren und Umweltbildung“ und „Naturerleben 
und Besuchermanagement“ für die Nationalparkregion Sächsische 
Schweiz engagieren zu können. Foto: N. Rademacher

Gäste das Naturerleben und -verständnis in und um die Nati-
onalparkregion stärken, für den Erhalt der schützenswerten 
Felsenlandschaft werben, den Nationalpark erklären sowie das 
Modell der integrativen naturgemäßen Waldbewirtschaftung in 
den Forstrevieren zwischen Berggießhübel und Unger bzw. Pir-
na und der Staatsgrenze bekannter machen.
„Für dieses über die Nationalparkregion hinausreichende Gebiet 
der Sächsischen Schweiz sind bei Sachsenforst die Aufgaben für 
Wald und Natur seit dem Jahresbeginn in unserer Verwaltung zu-
sammengeführt.
Das bedeutet eine große Verantwortung für unsere überregi-
onal bedeutsamen Wald-, Schutz- und Erholungsgebiete der 
Sächsischen Schweiz. Deshalb haben wir für die bedeutsamen 
Themen „Naturerleben und Besuchermanagement“ sowie „Be-
sucherzentren und Umweltbildung“ zwei neue eigenständige 
Fachbereiche in der Nationalpark- und Forstverwaltung bilden 
können. Ich freue mich sehr, dass wir die Leitungsstellen mit 
den Expertinnen Maren Pussak und Dr. Karolin Tischer besetzen 
konnten. Ich wünsche den neuen Kolleginnen viel Freude und 
Erfolg in ihrer neuen Aufgabe“, sagt Uwe Borrmeister, Leiter der 
Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz.
Maren Pussak hat ihr Masterstudium in Sporttourismus und Er-
holungsmanagement an der Deutschen Sporthochschule in Köln 
absolviert. Bei der Tourismusgesellschaft Naturarena Bergi-
sches Land GmbH entwickelte sie 10 Jahre lang unter der Marke 
„Das Bergische“ thematische Wanderwege und gestaltete später 
als Produktmanagerin die Themen Wandern & Radfahren weiter. 
Seit 2022 arbeitete sie in der Nationalparkverwaltung Sächsi-
sche Schweiz als Sachbearbeiterin im Besuchermanagement. 
Als Fachbereichsleiterin ist sie nun unter anderem gemeinsam 
mit ihren Kolleginnen und Kollegen für die Besucher- und Berg-
sportkonzeptionen, die Erholungsinfrastruktur, den Forststeig, 
die Nationalpark- und Naturwacht sowie die digitale Besucher-
lenkung in der Nationalparkregion zuständig.
„Beim Naturerleben gilt für mich Klasse vor Masse – im Einklang 
mit der Natur. Neben der Attraktivität und Vielfalt der Besucher-
angebote möchte ich die schützenswerte Schönheit der Natur 
nicht aus den Augen verlieren. Entscheidend für ein erfolgrei-
ches Besuchermanagement sind meine Kolleginnen und Kol-
legen der Nationalpark- und Naturwacht. Sie sind gemeinsam 
mit unseren Förstern und Forstwirten die „Stimme und unsere 
Augen, Ohren, Hände und Füße“ draußen im Schutzgebiet im 
direkten Kontakt mit den Erholungssuchenden. Nicht zuletzt 
möchte ich die gute Zusammenarbeit mit unseren Partnern 
fortsetzen, wie beispielsweise mit dem Sächsischen Bergstei-
gerbund (SBB), dem Tourismusverband Sächsische Schweiz und 
der Nationalparkverwaltung Böhmische Schweiz. Ich freue mich 
sehr, in meiner Arbeit die einmalige Nationalparkregion für die 
Besuchenden mitgestalten und hier etwas bewegen zu können“, 
sagt Maren Pussak.
Die Kamenzerin Dr. Karolin Tischer studierte Biologie und pro-
movierte in Leipzig zum mikrobiellen Schadstoffabbau in che-
misch verunreinigten Grundwässern. Als Projektmanagerin am 
Deutschen Zentrum für integrative Biodiversitätsforschung in 
Leipzig realisierte sie die Ausstellung „Garten findet Stadt“. 
Später arbeitete sie im Wiedervernässungsprojekt „Lebendige 
Luppe“ des NABU Sachsen e.V. in der Erwachsenenbildung.
Bei ihr laufen künftig alle Fäden des Fachbereichs „Besucher-
zentren und Umweltbildung“ zusammen. Ihre erfahrenen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter haben im vergangenen Jahr über 
8.000 Kindern und Jugendlichen intensive Naturerlebnis- und 
Waldpädagogikprogramme ermöglicht. Das Walderlebniszent-
rum Leupoldishain und die Umweltbildungsstätte Sellnitz sind 
wichtige Zentren dieser Aktivitäten.
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Mitteilungen des NationalparkZentrums
ÖFFNUNGSZEITEN: täglich 9 – 18 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Gruppenverband 1,- €

KONTAKTE / ANMELDUNG:
Staatsbetrieb Sachsenforst, Nationalpark- und Forstverwaltung 
Sächsische Schweiz (NLPFV), NationalparkZentrum, Dresdner 
Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50242;
www.nationalparkzentrum-saechsische-schweiz.de;
www.nationalpark-saechsische-schweiz.de
Mail: Veranstaltungen.Nationalpark@smekul.sachsen.de

Herzlich willkommen zu den nächsten  
ÖFFENTLICHEN VERANSTALTUNGEN
(wenn nicht anders angegeben, Teilnahme kostenlos):
SAMSTAG • 24. AUGUST, 9:30 bis 15:30 Uhr
Geologische Exkursion
Zum geologischen Lehrpfad bei Goßdorf
Im Sebnitztal beginnende, abwechslungsvolle und an Aussich-
ten reiche Wanderung entlang der markanten geologischen Ver-
werfung „Lausitzer Überschiebung“; Dr. Anke Dürkoop (Natio-
nalparkführerin und Geologin); Treffpunkt: bei Anmeldung

DONNERSTAG • 29. AUGUST, 9:45 bis 13:45 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht Sächsische Schweiz
Durch die Waldhusche Hinterhermsdorf
Spannender Rundgang durch das beliebte Walderlebnis- und In-
formationsgelände zwischen Hackkuppe und Hantschengrund; 
Ranger der Nationalparkwacht Gruppe Hinterhermsdorf; Treff-
punkt bei Anmeldung

SONNTAG, 1. SEPTEMBER, 9 bis 18:30 Uhr
Marktveranstaltung der NLPFV in Stadt Wehlen
27. NATURMARKT Sächsische Schweiz
Kurze Wege – langer Genuss. Großer Regionaltag auf dem Wehle-
ner Markt, der auch in diesem Jahr wieder ein munteres, musika-
lisch ausgestaltetes Programm sowie besondere Erlebnisse von 
der Begegnung mit Bauernhoftieren bis zur Ziegenkäseverkos-
tung präsentiert. Mit Unterstützung von Stadtverwaltung und 
Kirchgemeinde Stadt Wehlen – zur An- und Abreise bitte den 
ÖPNV nutzen.

MITTWOCH • 4. SEPTEMBER, 9 bis 13 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht Sächsische Schweiz
Ein Streifzug durch die Geologie des Elbsandsteingebirges
Aufschlussreiche geologische Exkursion im Gebiet Schmilka; 
Ranger der Nationalparkwacht Gruppe Schmilka; Treffpunkt 
bei Anmeldung

SAMSTAG • 7. SEPTEMBER, 11 bis 12:30 Uhr
Open-Air-Konzert am Felsentor der Kuhstall-Höhle
„Moonlight serenade“ mit dem Gretel Wittenburg Trio
Vokal-Jazz-Titel und bekannte Hits der 50er und 60er Jahre rund 
um das Thema „Mond, Felsen und Fluss“ zum diesjährigen 250. 
Caspar-David-Friedrich-Jubiläum; „Gretel Wittenburg Trio“ 
(Dresden) mit Gretel Wittenburg (Gesang), Thomas Seibig (Sa-
xophon) und Tino Merbeth (Gitarre); Veranstaltung in Koope-
ration mit der Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische 
Schweiz; Eintritt frei (um Spenden wird gebeten)

SONNTAG, 8. SEPTEMBER, 9 bis 18 Uhr
Tag des offenen Denkmals 2024® im NationalparkZentrum
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Christenlehre, Konfirmandenunterricht, Junger Chor, Kantorei, 
Handglockenchor und Junge Gemeinde finden nicht in den Feri-
en und an Feiertagen statt.

Offene Kirchen und Kirchenführungen

Bad Schandau: Offene Kirche; Kirchenführung: 
Montag 16 Uhr

Reinhardtsdorf: Offene Kirche; Kirchenführung: 
Dienstag 17 Uhr

Porschdorf: Offene Kirche ab Mai
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung 

bitte bei Frau Hanitzsch (035028 80368) mel-
den.

Kirchweih in Krippen mit Lampionumzug

Im Rahmen des Lampionumzugs zur Kirmes feiern wir am Frei-
tagabend, den 23. August, 20.15 Uhr, eine Andacht in der Kirche 
Krippen. Der Lampionumzug beginnt 19.30 Uhr am Kirmesplatz 
und führt zur Kirche. Dort nehmen die Kinder bei der Andacht 
das Kirchweihlicht in Empfang und bringen es anschließend zum 
Kirmesplatz. Der Gottesdienst zum Kirchweihfest findet auf-
grund des Elbekirchentages erst am 1. September, 9.00 Uhr in 
der Kirche Krippen statt. Herzliche Einladung.

Luise Schramm

Wahrzeichen NationalparkZentrum
Passend zum Motto „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“ 
des deutschlandweiten Aktionstages: In den 1950er-Jahren 
als Kino-Neubau errichtet, seit 2001 mit neuer Bestimmung 
am Start und inzwischen zu einem der Wahrzeichen von Bad 
Schandau avanciert – ganztägig freier Eintritt ins denkmalge-
schützte NationalparkZentrum

DIENSTAG • 10. SEPTEMBER, 9 bis 13 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht Sächsische Schweiz
Der Wildnis im Polenztal auf der Spur
Entdeckungsreiche Exkursion in den Lebensraum von Wasser-
amsel, Eisvogel und Biber; Jörg Roß (Ranger der Nationalpark-
wacht); Treffpunkt bei Anmeldung

Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde

Gottesdienste
Freitag, 23. August
20.15 Uhr Krippen – Andacht zum Lampionumzug des Kirch-

weihfestes, Pfarrerin Schramm
Sonntag, 25. August
11.00 Uhr Pirna, an der Elbe – Abschlussgottesdienst zum 

Elbekirchentag, Predigt von Landesbischof  
Tobias Bilz

Sonntag, 1. September
09.00 Uhr Krippen – Gottesdienst zum Kirchweihfest,  

Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst,  

Pfarrerin Schramm
Sonntag, 8. September
10.15 Uhr Porschdorf – Abendmahlsgottesdienst zum Kirch-

weihfest mit Jubelkonfirmation,  
Pfarrerin Schramm

Gemeindekreise

Konfistunde Bad Schandau Dienstag, 27.08.,
16.00 Uhr 8. Kl.

Frauentreff Bad Schandau Mittwoch, 28.08.,
16.30 Uhr

Umweltgruppe Bad Schandau Mittwoch, 28.08., 
17.00 Uhr

Kirchenvorstand Bad Schandau Montag, 02.09., 
18.30 Uhr

Bibelgesprächskreis Königstein Donnerstag, 
05.09., 19.00 Uhr

Christenlehre Reinhardtsdorf Montag, 16.00 Uhr 
1. - 6. Kl.

Bad Schandau Mittwoch, 14.00 Uhr 
1. - 4. Kl.

Junge Gemeinde Bad Schandau Freitag, 18.00 Uhr
Handglockenchor Bad Schandau Dienstag, 18.00 Uhr
Junger Chor Bad Schandau Donnerstag, 18.00 Uhr
Kantorei Bad Schandau Donnerstag, 19.30 Uhr

Tag des offenen Denkmals  
am 8. September in der  

Bauernbarockkirche Reinhardtsdorf

In diesem Jahr findet der Tag des offenen Denkmals am 8. Sep-
tember statt, unter dem Motto: Wahr – Zeichen. Zeitzeugen der 
Geschichte. Wir laden Sie recht herzlich zu einer Führung ein. 
Diese werden ganztägig angeboten.
Programm in unserer Kirche:
ab 10 Uhr Eröffnung
ab 13 Uhr Turmbesteigung möglich - letzter Aufstieg 16.30 

Uhr
ab 14 Uhr das Café im Erbrichterstübchen öffnet
um 17 Uhr Vortrag unseres Ortschronisten Herrn Dieter Füssel 

zum Thema: „Denkmäler, Steinkreuze, Wegsäulen - 
Ein Streifzug durch die Geschichte unserer Orte“

Die Einnahmen dieses Tages dienen der Erneuerung unserer Glo-
ckenanlage in der Kirche. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Org.Team-Denkmaltag
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Internationaler Bad Schandauer Musiksommer 2024

Liebe Gäste, liebe Bad Schandauer,

Bad Schandau klingt in den nächsten Monaten wieder nach Musik!
Ich freue mich, Ihnen einen vielfältigen und fröhlichen Inter-
nationalen Bad Schandauer Musiksommer 2024 ankündigen zu 
dürfen.
Tickets zum Preis von 10 Euro erhalten Sie in der Tourist-Info Bad 
Schandau und im Ev.-Luth. Pfarrbüro Bad Schandau oder an der 
Abendkasse jeweils 30 Minuten vor Konzertbeginn in der St. Jo-
hanniskirche.

*****
Im August erwarten Sie jeweils freitags 19.30 Uhr in der St. 
Johanniskirche Bad Schandau:
Freitag, 30.08., 19.30 Uhr - Favoriten – von Luther bis Lennon
Saxophon und Orgel reisen durch die Jahrhunderte
Frank Nestler (Pirna), Saxophon
Johannes Korndörfer (Dresden), Orgel

Freitag, 06.09., 19.30 Uhr - Sing to the Lord
Werke von R. Schumann, A. Dvo ák, A. Bruckner, O. Gjeilo, 

J. Elberdin, P. Stopford
Philharmonischer Chor Dresden
Iris Geißler, Leitung

Sonnabend, 14.09., 17.00 Uhr, Bauernbarockkirche Reinhardts-
dorf
Zwischen Fels und Meer –
Konzert zum Kirchweihfest und zum Caspar-David-Friedrich-
Jubiläumsjahr
Werke von F. Schubert, H. Marschner und weiteren Komponisten 
der Romantik
Gretel Wittenburg (Dresden), Gesang
Elke Jahn (Dresden), Konzertgitarre

Freitag, 20.09., 19.30 Uhr - Abschlusskonzert
in Zusammenarbeit mit dem Internationalen
Festival Junger Künstler Prag „mladá praha“

Nähere Informationen zu den Konzerten im August und Septem-
ber entnehmen Sie bitte den Plakaten und Faltblättern sowie 
unserer Website.
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Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen
- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch: Dienstag, 19:00 Uhr
und Gebet in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder
Tel.: 035022 42879

Anzeige(n)

Wir bauen Ihre Photovoltaik-Anlage. 
Wir sind Ihr Solarspezialist aus Ihrer Region
Erfolgreich und erfahren seit 16 Jahren.

Vereinbaren Sie noch heute einen unverbindlichen Beratungstermin.

Unser Verkaufsberater für Sie vor Ort:  Herr Dipl. Ing. Dietmar Johne
Tel. 0171 767 2535 • E-Mail: johne@ampere-solar.de

Ampere Solar GmbH · Zaschendorfer Weg 4 · 01689 Weinböhla · Telefon: 035243 476 364 · www.ampere-solar.de

Thomas Immobilien
33-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Dresdner Str. 65 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zur Ruhe kommen,
in würzig klarer Schwarzwaldluft

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-

Netten Eigentümer gesucht, 
der sein Haus oder Grundstück in 
liebevolle Hände geben möchte. 

Tel.: 0173 - 3 67 73 19
E-Mail: fa.manthey@gmx.de

3-Raum-Wohnung 
mit Autostellplatz in Waltersdorf, 
Rathener Str. 47c, zu vermieten. 

Gartennutzung möglich.

Tel. 035022 42390

IN IHRER REGION
WOHNEN

Was wird künftig gefördert? Anzeige

Die Bundesregierung fördert künftig Einzelmaßnahmen, zum 
Beispiel den Austausch einer alten Gasheizung durch eine Wär-
mepumpe. Auch für eine Komplettsanierung, also umfangreiche 
Umbauten, gibt es finanzielle Unterstützung. 
Und: Wer ein neues, energiesparendes Haus baut, bekommt 
ebenfalls Geld vom Staat. Allerdings: Der Fokus liegt in Zukunft 
auf der Sanierung von Gebäuden. Zwölf bis 13 Milliarden Euro 
sind dafür eingeplant. Nur ein bis zwei Milliarden Euro fließen in 
die Förderung von Neubauten. Für Einzelmaßnahmen wie zum 
Beispiel der Fensteraustausch gelten die neuen Regeln ab Mitte 
August. Dafür ist aber das Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle zuständig. Für Neubauten gilt bis zum Jahresende 
das bisherige Förderprogramm. ts
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Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
1 x regionale Spezialität pro Appartement
WillkommensgetränkNutzung der Sauna
Nutzung des FitnessraumsEndreinigung
Erstausstattung mit Bettwäsche und Handtüchern
30 % Ermäßigung auf den Eintritt in die Bodetal Therme

(ca. 11 km entfernt)WLANHotelparkplatz (n. V.)

Termine & Preise in € / Person im Appartement

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5 7

28.10. - 19.12.24 129 215 299

26.08. - 02.10.24 159 239 329

12.08. - 25.08.24,  03.10. - 27.10.24 169 259 359

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag. Zuschlag Appartement zur 
Einzelbelegung: 25 €/Nacht Kurtaxe: ca. 2 – 3 € p. P./Nacht (saisonal)

Für Sie inklusive: 
7 ÜbernachtungenHalbpensionWillkommensgetränk
1 x Kaffee, Tee, Kuchen bzw. DessertWLAN
 Wellnessbereich mit Hallenbad, Whirlpool, Sauna u. v. m.
10 % Ermäßigung auf ausgewählte Anwendungen und 

MassagenDeutschsprachige Gästebetreuungu. v. m.

Termine & Preise in € / Person im DZ Economy (ECO) / Standard (STD)

Saison
Anreise SA
Nächte 7

Unterbringung DZ ECO DZ STD
16.11. - 07.12.24 279 300
26.10. - 15.11.24 319 340
05.10. - 25.10.24 389 410
21.09. - 04.10.24 539 560
17.08. - 20.09.24 609 630
12.08. - 16.08.24 729 750
Keine Einzelzimmer buchbar. Kurtaxe: ca. 1,40 € pro Person/Nacht

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad und Saunen
Nutzung des Fitnessraums
WLAN
Informationen über die Region
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.11. - 20.12.24 129 189 299 399

20.10. - 31.10.24 139 199 309 419

12.08. - 19.10.24 149 209 339 469

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht Kurtaxe: ca. 1,50 € p. P./Nacht

Harz   Apartmenthotel Harz in Friedrichsbrunn  

Polnische Ostsee   Avangard Resort in Swinemünde  

Fichtelgebirge   WAGNERS Hotel Schönblick in Fichtelberg  

4 Tage • Halbpension
ab €129,p. P.–

Reise-Code: 
frie

8 Tage • Halbpension
ab €279,p. P.–

Reise-Code: 
avko

Beispiel Doppelzimmer

3 Tage • Halbpension
ab €129,p. P.–

Reise-Code: 
wags

Quedlinburg

Fichtelsee

Harzer Schmalspurbahn

Beispiel Doppelzimmer Standard

10 % Ermäßigung 
im Reisezeitraum 28.09. - 14.12.24 (letzte Abreise)

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Nur ca. 

200 m
zum Meer

Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen!

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 618 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger tel. Vereinbarung • www.hofmann.portas.de

Silvio Hofmann · Tel. 03 51 / 6 47 01 25
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau

Wer wir sind • ein kleines Speditionsunternehmen im Grenzraum 
Tschechien – Deutschland, erfolgreich seit 2002, Firmensitz Decin  
• wir meistern täglich umfassende logistische Lösungen im Straßen-, 
See- und Luftfrachttransport • Spezialisten im Bereich Schwer- und 
Großraumtransporte

Was wir bieten • eine herausfordernde und abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einer dynamischen und spannenden Arbeitsumgebung  
• Zusammenarbeit in einem motivierten und professionellen Team

Was wir brauchen • Menschen, die Freude an speziellen, einzigartigen 
Lösungen finden • verhandlungssichere Deutschkenntnisse  
• Tschechischkenntnisse nicht zwingend erforderlich • souveränes 
Auftreten und Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit • abgeschlossene 
Ausbildung, idealerweise im Logistikbereich. Bei uns haben aber auch 
Quereinsteiger eine Chance.

Sie haben Interesse an neuen Herausforderungen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:

Procargo Nova s.r.o. • Jozef Kolodzej • CZ-405 01 Decin
jozef.kolodzej@procargo.cz • www.procargo.cz

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 oder -119
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!

Ihr Medienberater vor Ort

03535 489-168
Mobil: 0171 3147542 | Fax: 03535 489-239

matthias.riedel@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel
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WE I L ES U M SACHSE N G E HT.

BEIDE
STIMMEN

CDU!
SPRICHT KLARTEXT. FÜR DIE SÄCHSISCHE SCHWEIZ.


